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nein 

ja 

ja 

ja 

Grundlagen für den Ent-

scheid ausreichend und 

nachvollziehbar? 

nein 

nein 

Anmeldung bei der Abteilung Schulpsychologie (ASP) 
durch  

Eltern / Erziehungsberechtigte   
oder Fachstellen, Fachpersonen  

(im Einverständnis der Erziehungsberechtigten) 

Regelschule: 

Besonderer Bedarf kann 

mit regionalem Angebot  

abgedeckt werden? 

Nutzung der kommunalen 
Angebote der Volksschule, 

z.B. IF, Kleinklasse 

Abklärung durch ASP 
(z.B. Unterlagen studieren; Gespräch mit Eltern, Lehrpersonen, 

Fachleuten; Einbezug Wissen aus Fachteam, Klärung der vorhan-
denen Ressourcen, testpsych. Abklärung, Klärung der Rahmenbe-

dingungen bei IS zusammen mit der Schulleitung) 

Erhöhter Förderbedarf? 

(Hohe Intensität und lange Dauer 

der Massnahme?) 

 

Kriterien für verstärkte Mass-

nahmen erfüllt?  

 

 

Antrag ASP auf verstärkte Massnahme beim  

Amt für Volksschulen und Sport (AVS) 

Prüfung Anspruch auf verstärkte Massnahme durch  

Abteilung Sonderpädagogik (ASoPä) 

nein 
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Antrag formal / inhaltlich 

korrekt? 

Stellungnahme ASoPä  

z. Hd. AVS 

 (Vorbereitung der Anhörungsbriefe)  

Entscheid AVS: Verfügungsabsicht 

(Versand Anhörungsbriefe durch ASoPä)  

Schriftliche Anhörung Schulträger 

(Gemeinde/Bezirk) zur  

Verfügungsabsicht des AVS  

(Frist zwei Wochen) 

Schriftliche Anhörung  

Erziehungsberechtigte zur  

Verfügungsabsicht des AVS   

(Frist zwei Wochen) 

Stellungnahme Schulträger  

(Gemeinde/Bezirk) zur  

vorgeschlagenen Massnahme  

(ohne schriftlichen Bescheid innert 

der Frist = Annahme Zustimmung) 

Stellungnahme  

Erziehungsberechtigte zur  

vorgeschlagenen Massnahme   

(ohne schriftlichen Bescheid innert 

der Frist = Annahme Zustimmung) 

Verfügungsentscheid AVS gestützt auf den Antrag der ASP und die Anhö-

rung von Schulträger und Erziehungsberechtigten 

(Versand zustimmende oder ablehnende Verfügung) 

ASoPä: Vorbereiten der Verfügung mit Einbezug der Anhörung  

(Schulträger/Erziehungsberechtigte) z. Hd. AVS  

Rekursrecht der Erziehungsberechtigten und des Schulträgers  

beim Regierungsrat (Frist 20 Tage) 


